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Bei der Marktgemeinde Altenberg bei Linz wird hiermit gemäß § 20 Abs. 1 des O.Ö. Objektivie-
rungsgesetz 1990, LGBl. 96/1990 i.d.f.F und des Gemeindevorstandsbeschlusses vom 12.03.2018 
eine Vertragsbedienstetenstelle zur Besetzung öffentlich ausgeschrieben. Die Verwendung erfolgt 
als Reinigungskraft in der Neuen Mittelschule Altenberg (NMS).

Die Anstellung - unbefristet - und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des O.Ö. Gemeinde-
Dienstrecht- u. Gehaltsgesetzes 2002 i.d.g.F und der darauf basierenden O.Ö. Gemeinde-
Einreihungsverordnung in der Funktionslaufbahn GD 25, mit einem Beschäftigungsausmaß von 
50 % (20 Wochenstd.). Das Dienstverhältnis beginnt mit 1. Juli 2018.
Der monatliche Verdienst beträgt derzeit ca. 800 € (brutto) für 50 % Teilzeitbeschäftigung.

Allgemeine Anstellungserfordernisse:

Österreichische Staatsbürgerschaft (EU-BürgerInnen sind gleichgestellt), gesundheitliche, per-
sönliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung. Mindestalter 18 Jahre. Männliche 
Bewerber müssen grundsätzlich den Präsenz- oder Zivildienst abgeleistet haben. 

Aufgaben u. spezielle 
Anstellungserfordernisse:

Die Aufgabe besteht in der Reinigung u. 
Pflege der Räumlichkeiten in der Neuen 
Mittelschule.

Bewerbungen sind an das Marktgemeinde-
amt Altenberg bei Linz - 4203 Altenberg, 
Reichenauer Str. 4 – zu richten und müs-
sen bis spätestens Mittwoch, 25. April 
2018, 12:00 Uhr eingelangt sein. 

Bewerbungsbögen sind beim Marktge-
meindeamt Altenberg bei Linz erhältlich 
und stehen auch auf der Homepage der 
Marktgemeinde „www.altenberg.at“ 
zum Download bereit. 

Personalsuche

Reinigungsdienst 
(Neue Mittelschule Altenberg) Kunststoff-Abfälle sind überall – nicht nur im Meer und 

an den Stränden sogenannter „Entwicklungsländer“, 
sondern auch an unseren Straßenrändern, in unseren 
Wiesen, Feldern und Wäldern. Dort verschmutzen sie 
die Landschaft und am Ende landet der Kunststoff in 
unserem Wasser und unseren Lebensmitteln.

Dabei ist Kunststoff viel zu wertvoll zum Wegwerfen. 
Richtig gesammelt stellt er einen wertvollen Rohstoff 
dar. Noch besser als das Wiederverwerten ist aller-
dings das Vermeiden von Kunststoff-Abfall.

Der Umweltausschuss der Marktgemeinde Altenberg bei Linz lädt daher herzlich ein zum Infoabend

Kunststoff-Abfälle vermeiden, 
sammeln und recyceln

am Mi. 6. Nov. 2019, um 19:00 Uhr
im Gasthaus Prangl

Josef Strutz, Geschäftsführer der Winkler-Märkte, berichtet über aktuelle Möglichkeiten und kommen-
de Entwicklungen zur Vermeidung von Kunststoff-Verpackungen im Lebensmittelhandel.
 
Andrea Haller, BSc. vom Bezirksabfallverband Urfahr-Umgebung informiert über den demnächst auch 
in Altenberg kommenden „Gelben Sack“ bei den Haushalten und wie durch eine getrennte Sammlung 
gewisser Kunststoff-Fraktionen ein höherwertiger Recycling-Rohstoff entsteht und für die Gemeindebür-
ger/innen Kosten spart.

Einladung
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